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In der vorliegenden Arbeit erfährt der Leser zunächst, wie sich die 
Fachkräftesituation der Gesundheitsbranche in Deutschland derzeit darstellt und 
welche Herausforderungen und Chancen bis 2030 damit einhergehen. Weiterhin 
werden die Anfänge und derzeitigen Entwicklungen des deutschen 
Gesundheitssystems beleuchtet und welche Stellung Krankenhäuser in dieser 
einnehmen. Außerdem wird geklärt inwieweit sich der Fachkräftemangel der 
Gesundheitsbranche auf die Krankenhäuser auswirkt und die 
Krankenhauslandschaft in Deutschland sukzessive verändert. Im Vergleich dazu 
wird die Stellung der ambulanten Einrichtungen erläutert und welche 
Entwicklungen im ambulanten Sektor in den nächsten Jahren zu erwarten sind. 
Im Anschluss erfolgt eine Erläuterung über Employer Branding, dessen Ziele, 
Strategie, Umsetzung und Kommunikation. Aus allen vorangegangenen 
Erläuterungen erfolgt dann eine Schlussfolgerung der Möglichkeiten und Grenzen 
des Employer Brandings im Bezug auf deutsche Krankenhäuser. Das Fazit bildet 
den Abschluss der Arbeit und fasst gewonnene Erkenntnisse zusammen. 
